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Wichtige Termine im Oktober 

Seminare, BioSüd, BioNord, Fachtag, Gentechnik-Petition 

 Mittwoch, 5. Oktober 
14.30h – 18.30h 

 

„Angst vor fairen Prei-
sen? Strategien für einen 
wertvollen Naturkost-
fachhandel“ 
 

In diesem Seminar werden 
praxisnahe und direkt um-
setzbare Maßnahmen ver-
mittelt, die das Profil des 
klassischen Naturkost-
fachhandels schärfen. In-
haberInnen und Mitarbei-
terInnen sollen sich ihrer 
Stärken bewusst werden, 
die es braucht um qualita-
tiv hochwertige Produkte 
erfolgreich zu verkaufen. 
 

Ziel der Veranstaltung ist 
es, zu verdeutlichen, dass 
eine Profilierung über die 

Qualität für den inhaber-
geführten Fachhandel in 
jedem Fall Erfolg verspre-
chender ist, als einer sol-
chen über den Preis. 
Ort: Phoenix Naturkost, 
Siemensstr. 3,  
61191 Rosbach 

 

* * *  
Mittwoch, 12.Oktober 

9.00h – 13.00h  
 

„Vom Gelegenheitskäu-
fer zum Stammkunden“ 
Um den Marktanteil von 
Öko-Produkten zu erwei-
tern, bedarf es über die 
klassische Gruppe der um-
weltinteressierten Käufer 
hinaus der Ansprache neu-
er Zielgruppen. 
Das größte Potenzial wird 
derzeit bei den Selten- und 
Gelegenheitskäufern er-
wartet.  

Ziel des Seminars ist, das 
Konsumentenverhalten im 
Bio-Bereich im Hinblick 
auf Ernährungsstile, Kauf-
motivationen und Zah-
lungsbereitschaften detail-
liert zu untersuchen, um 
daraus spezifische Marke-
tingempfehlungen für die 
Öko-Selten- und Gelegen-
heitskäufer abzuleiten. 
Das Thema ist dem Fach-
handel auf den Leib ge-
schnitten, Kundenbindung 
ist schließlich wichtiger 
Teil des Alltagsgeschäftes 
für alle FachhändlerInnen. 
 
Mittwoch, 12.Oktober 

14.30 – 18.30h 
 

„Angst vor fairen Prei-
sen? Strategien für einen 
wertvollen Naturkost-
fachhandel“ 

Beide Seminare finden 
in Dresden statt: 
 

Umweltzentrum Dresden 
Schützengasse 16-18   
01067 Dresden 
 

Kooperationspartner in 
Dresden ist die Gäa e.V. - 
Vereinigung ökologischer 
Landbau Bundesverband. 
 
 

Referentin bei allen Semi-
naren ist Elisabeth Avaki-
an-Reuter. 
 
 

Die Veranstaltungen wer-
den gefördert von der 
Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung 
(BLE)  
 
 

Die Seminarteilnahme ist 
kostenlos. 
 
 

Seminare 

0 Mittwoch, 5. Oktober 
14.30h - 18.30h   
Angst vor fairen Preisen? 

Phoenix Naturkost,  
Siemensstr. 3 
61191 Rosbach 
 
 

Teilnehmer/in: 
 
Geschäft: 
 
PLZ/Ort:        Straße: 
 
Tel:          E-Mail: 
 

Bitte zurückfaxen an:  BNN Einzelhandel - Fax-Nr.: 0221-139 756 20 

0 Mittwoch, 12. Oktober 
9.00h - 13.00h  
Vom Gelegenheitskäufer zum 

Stammkunden 
Umweltzentrum Dresden 
Schützengasse 16-18   
01067 Dresden 
 

0 Mittwoch, 12. Oktober 
14.30h - 18.30h 
Angst vor fairen Preisen? 

Umweltzentrum Dresden 
Schützengasse 16-18   
01067 Dresden 
 
 

ANMELDUNG  
 
 

Ich melde mich mit ___  Personen an zum Seminar (bitte Seminar/e ankreuzen): 



Sonntag, 2. Oktober 2011 
9 Uhr bis 17.30 Uhr  
Veranstaltungsort:    

Augsburger Schwabenhallen  
Hallen 5 und 7 

Messe- und Veranstaltungs GmbH  
Am Messezentrum 5  

86159 Augsburg  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Samstag, 15. Oktober 2011  

14 bis 19 Uhr  
Abendveranstaltung 

ab 19.30 Uhr  
Für die Abendveranstaltung sind 
gesonderte Eintrittskarten erfor-
derlich. Bestellung  per E-Mail an: 
info@bionord.de 
 

Sonntag, 16. Oktober 2011  
9 bis 17.30 Uhr  

Veranstaltungsort:  
Hannover Messe,  

Halle 13 (Messe-West 1)  

Fortsetzung  
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Auch in diesem Jahr ist der BNN 
Einzelhandel wieder Schirmherr 
der beiden Messen, die sich zu 
wichtigen Branchentreffpunkten 
für den Fachhandel entwickelt 
haben. 
 
Die Bundesverbände Naturkost 
Naturwaren setzen ihre Zusam-
menarbeit fort:  
 

„Zwei Verbände eine Botschaft“ 
ist auch dieses Jahr das Motto des 
gemeinsamen Messestandes. 
 

Am Samstag findet auf  dem 
Messegelände ein Fachtag statt, 
zu dem beide BNN alle Bran-
chenbeteiligten herzlich zum Dia-
log einladen.  
 
Schwerpunkt ist die Ausbildung 
und Qualifizierung in der Natur-
kostbranche.  
 
Beide BNN-Verbände, der Ver-
band der Bio-Supermärkte und 
der Bundesverband deutscher 
Reformhäuser e. V. arbeiten der-
zeit daran,  eine bundesweit ein-
heitlichen Zusatzqualifikation 
„Naturkost und Reformwaren“ 
für Auszubildende bei den IHKs 
zu installieren.   
 
Dieses Projekt wird auf dem 
Fachtag ausführlich vorgestellt, 
dabei ist für alle Teilnehmer Zeit 
zum intensiven Meinungsaus-
tausch und Diskussion. 
 

Alle TeilnehmerInnen des Fachta-
ges erhalten einen Eintrittsgut-
schein für beide Tage zum kosten-
losen Besuch der BioNord. 
Anmelden zum Fachtag können 
Sie sich mit dem Formular in die-
sem Newsletter. 
 

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des BNN Einzelhandel 
findet auch in Hannover statt.  
Ort und Uhrzeit erhalten die Mit-
glieder des Verbandes in Kürze. 
 

Insgesamt unterzeichneten mehr 
als 100.000 Menschen aus ganz 
Deutschland die Petition gegen 
Agro-Gentechnik - das sind mehr 
als 2300 Bürgerinnen und Bürger 
täglich - und erteilten der Agro-
Gentechnik damit eine klare Absa-
ge. 
 

Öffentliche Beratung  
am 26. September in Berlin -  

Seien Sie live dabei! 
 

Anmelden und live bei der Anhö-
rung in Berlin dabei sein! 
 
 

Am 26. September 2011 steht im 
Petitionsausschuss des Bundestages 
von 12 - 15 Uhr die öffentliche Be-
ratung der BÖLW-Gentechpetition 
auf der Tagesordnung. Petent und 
BÖLW-Vorstandsvorsitzender Fe-
lix Prinz zu Löwenstein wird unser 
Anliegen im Ausschuss vortragen 

 

BioSüd - BioNord 

 

BNN-Fachtag 
am 15. Oktober in Hannover 

10.00h - 16.30h 

 

Mitgliederversammlung  
BNN Einzelhandel  

17. Oktober in Hannover 

 

Gentechnik-Petition 



und mit Vertretern der Bundesre-
gierung diskutieren. 
 

Und auch Sie können live bei 
der Beratung dabei sein!  
 

So geht´s:  
 

Zuhörer, und Medienvertreter, die 
keinen Hausausweis des Bundes-
tages haben, können sich unter 
Angabe von Namen und Geburts-
datum beim Sekretariat des Petiti-
onsausschusses anmelden: 
Platz der Republik 1, 11011 Ber-
lin (Tel.: 030 / 227–37101, Fax: 
030 /227–36053,  
E-Mail Anmeldung unter :  
vorzimmer.peta@bundestag.de  
 

Alles, was Sie zur Anhörung be-
nötigen, ist ein gültiger Personal-
ausweis.  
Vergessen Sie nicht, den vollstän-
digen Namen der Petition an-
zugeben:  
Zulassungsbegrenzung/ regionales 
Anbauverbot für gentechnisch 
veränderte Pflanzen (Code-
Nummer 16941)  
 

Aktuelle Informationen und News 
finden Sie auf der Petitionsweb-
seite des BÖLW: 
www.boelw.de/petition-gentech 

Nachhaltigkeitsrat empfiehlt 
Ausweitung des Ökolandbaus – 
Bundesregierung muss endlich  
20-Prozent-Ziel anpacken 
 

Berlin, 05.08.2011| Der Rat für 
Nachhaltige Entwicklung (RNE) 

Fortsetzung  
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hat sich in seiner Empfehlung an 
die Bundesregierung für eine 
Ausweitung des Ökolandbaus auf 
20 Prozent der deutschen Land-
wirtschaftsfläche entsprechend 
der deutschen Nachhaltigkeits-
strategie ausgesprochen.  
 
Derzeit werden nur knapp sechs 
Prozent der Fläche ökologisch 
bewirtschaftet.  
 
Das Gremium empfiehlt der Bun-
desregierung einen massiven 
Ausbau der Forschungsförderung.  
Zukünftig sollen 20 Prozent der 
Mittel für die Agrarforschung 
dem Ökolandbau zur Verfügung 
stehen.  
 
Der Vorstandsvorsitzende des 
Bund Ökologische Lebensmittel-
wirtschaft (BÖLW) Felix Prinz 
zu Löwenstein begrüßte das klare 
Bekenntnis des Nachhaltigkeits-
rates:  
„Der Ökolandbau leistet nach-
weislich einen bedeutenden Bei-
trag zum Erhalt der Bodenfrucht-
barkeit, der Artenvielfalt und 
beim Gewässerschutz. In den 
Ländern des Südens kann er zu-
dem zur Sicherung einer gesun-
den und ausreichenden Ernährung 
beitragen.“  
 
Der BÖLW fordert die Bundesre-
gierung auf, der Empfehlung des 
Rates zu folgen und die Bundes-
mittel für die Ökoforschung von 
heute acht auf ca. 80 Mio € jähr-
l i c h  a u f z u s t o c k e n . 
 
Löwenstein sieht genau wie der 
RNE im Anteil der Ökoflächen 
einen wichtigen Indikator für die 

Nachhaltigkeit der Landbewirt-
schaftung.  
„Jeder Hektar mehr Ökolandbau 
bedeutet weniger Risiken für die 
Verunreinigung von Gewässern mit 
Spritzmitteln und Dünger. Kein 
anderes Anbausystem schützt wir-
kungsvoller die natürlichen Res-
sourcen – auch für kommende Ge-
nerationen.“  
 
Neben der verstärkten Forschungs-
förderung der ökologischen Land-
wirtschaft müssen laut Ratsempfeh-
lung umfangreiche Maßnahmen zur 
Integration von Landwirtschaft und 
Klimaschutz sowie eine nachhaltige 
Reform der Europäischen Agrarpo-
litik durchgeführt werden.  
 
Dabei könne eine Ökologisierung 
der Landwirtschaft durch ein Gree-
ning der 1. Säule der Direktzahlun-
gen und eine Sicherung der 2. Säule 
zum Ausbau der Agrarumweltpro-
gramme erreicht werden.  
 
Die Bundesregierung dürfe nicht 
als Bremser der Ökologisierung der 
deutschen und europäischen Land-
w i r t s c h a f t  f u n g i e r e n . 
Die RNE-Empfehlung „Gold-
Standard Ökolandbau: Für eine 
nachhaltige Gestaltung der Agrar-
wende – Empfehlungen des Rates 
für Nachhaltige Entwicklung“ fin-
den Sie im Internet: http://
www.nachhaltigkeitsrat.de/uploads/
m e d i a / R N E _ G o l d -
S t a n -
dard_Oekolandbau_texte_Nr_40_Juli_
2011_01.pdf 
 
 
 
 
 

 

Ökolandbau ausweiten 
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Anmeldung 
 

zum BNN-Fachtag  
 

am Samstag, den 15. Oktober 2011 in der Messe Hannover 
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

 

Ich melde mich mit _____ Personen zum Fachtag an.  
 
Die Teilnahme am Fachtag ist kostenfrei.  
Für Verpflegung wird ein Unkostenbeitrag von 25.- € eingezogen.  
Nicht-Mitglieder des BNN-Einzelhandel erteilen eine einmalige Einzugsermächtigung. 

 
Name:            ____________________________________________________________________ 
(Bitte alle teilnehmenden Personen eintragen) 

                      ____________________________________________________________________ 
 
Unternehmen:____________________________________________________________________ 
 
Straße:      ____________________________________________________________________ 
   
PLZ/Ort:      ____________________________________________________________________ 
 
Tel./Fax:       ____________________________________________________________________ 
 
E-Mail:      ____________________________________________________________________ 
 

Einzugsermächtigung 
 

Hiermit erteile ich eine einmalige Einzugsermächtigung für den Unkostenbeitrag von 25.- € pro Person. 

 
 

Unternehmen:___________________________________________________________________ 
 
Konto:     _______________________________   BLZ:___________________________________ 
 
Bank:      ________________________________________________________________________ 
 
Datum:   __________________________     Unterschrift: ________________________________ 

 

Bitte zurückfaxen an die Fax-Nr.: 0221 – 139 756 20 


